
 

 
 

Unser Strandfestlied 
 
 
Ein Fest wie unseres  
(Melodie: „Tage wie diese…“ – Tote Hosen) 
 

 
Wir wart’n seit Wochen auf UNSER Fest 

Und tanz’n vor Freude durch unsere schöne Stadt 

Das ist unser Rhythmus, das ist unser Lied 

Der uns immer weiter durch Rotenburgs Gassen zieht. 

Wir feiern STRANDFEST, alle zusammen, wie jedes Jahr. 

Zu derselben Uhrzeit, am selben Treffpunkt, wie letztes Mal. 

 

Durch das Gedränge, der Menschenmenge 

Bahnen wir uns den altbekannten Weg 

Durch unsere Straßen, und uns’re Gassen 

Über die Brücken, bis in den Schlosspark rein 

Wir gehen ins Festzelt, wo alle gut drauf sind, um durchzudrehen 

Wo die Menschen feiern und nur drauf warten, mit uns abzugehen 

 

An UNSEREM STRANDFEST wünschen wir uns Unendlichkeit 

An UNSEREM STRANDFEST haben wir noch ewig Zeit. 

Wünschen wir uns Unendlichkeit 

 

Das hier ist STRANDFEST, DAS FEST für uns 

Wir stehen nicht still… am Tag und in der Nacht. 

Komm wir treffen… viele Freunde  

Es geht uns gut, wir geben uns Acht. 

Kommt lasst uns feiern, tanzen geh’n und einfach glücklich sein 

Drehen unsere Kreise, kommen nicht mehr runter, sind schwerelos 

 

An UNSEREM STRANDFEST wünschen wir uns Unendlichkeit 

An UNSEREM STRANDFEST haben wir noch ewig Zeit. 

 

An diesem Fest der Feste, das uns so viel verspricht 

Erleben wir das Beste, kein Ende ist in Sicht. 

Kein Ende in Sicht… kein Ende in Sicht… kein Ende in Sicht 

 

An UNSEREM STRANDFEST wünschen wir uns Unendlichkeit 

An UNSEREM STRANDFEST haben wir noch ewig Zeit. 

An diesem Fest der Feste, das uns so viel verspricht 

Erleben wir das Beste, kein Ende ist in Sicht. 

Erleben wir das Beste und kein Ende ist in Sicht… kein Ende in Sicht! 

 
 


